
 

C U R R I C U L U M   V I T A E 
Katarzyna Stokłosa , Dr. phil.habil. 
 
 

Geboren 21.03.1974 in Bartoszyce (Polen) 

Staatsbürgerschaft Deutsch 

Sprachkenntnisse Deutsch (sehr gut), Englisch (sehr gut), Russisch (sehr gut), 
Spanisch (sehr gut), Dänisch (sehr gut), Französisch 
(Grundkenntnisse), Niederländisch (Grundkenntnisse), 
Tschechisch (Lesekenntnisse), Slowakisch (Lesekenntnisse), 
Ukrainisch (Lesekenntnisse), Polnisch (Muttersprache) 

PC-Kenntnisse  Word Perfekt, WinWord, Excel, SPSS, ATLAS/ti, Maxqda. 
 

   

AUSBILDUNG ........................................................................................................................ 
1989–1993 Besuch des Gymnasiums in Zgorzelec; gleichzeitig Unterricht in 

der deutschen Sprache an der Euroschule Görlitz und im Goethe-
Institut in Berlin. Abschluss des Gymnasiums mit der 
Abiturprüfung, Note: sehr gut 

1993–1998 Studium der Geschichts- und Kulturwissenschaften an der Europa-
Universität Viadrina in Frankfurt an der Oder 

 Hauptfächer: Geschichte, Soziologie und Fremdsprachen 
 Nebenfach: Literatur 
 Abschluss mit der Gesamtnote: 1,2 

1998 (September) Beginn der Doktorarbeit zum Thema: Nachbarschaft an der 
Grenze. Eine Untersuchung der historischen Entwicklung der 
ostmitteleuropäischen Grenzregionen mit einer Fallstudie für die 
Oder-Neiße-Region (1945–1991) am Lehrstuhl für Wirtschafts- 
und Sozialgeschichte der Neuzeit der Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt/Oder (Betreuerin: Prof. Dr. Helga Schultz, 
Zweitgutachter: Prof. Dr. Jürgen Kocka) 

2002 (Juni) Dissertation  und Disputation mit der Gesamtnote: magna cum 
laude (Dr. phil.) 

2010/2011 Habilitation mit der Schrift „Polen und die deutsche Ostpolitik 
1945-1990“ und öffentlichem Vortrag zum Thema: „Die Corrida 
als kultur- und sozialgeschichtliches Phänomen im iberischen 
Raum“ (Universität Potsdam, Philosophische Fakultät; Verleihung 
der venia legendi für Neuere Geschichte, Mentor: Prof. Dr. 
Manfred Görtemaker) 
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STIPENDIEN…………………………………………………………………………………  

1993 – 1996 Stipendium des Landes Brandenburg für das Studium an der 
Europa-Universität Viadrina in Frankfurt an der Oder 

1995 (April–Juni) Stipendium der Europäischen Union für das Studium an der 
Linguistischen Universität in Moskau 

1996 – 1998 Grundförderung der Friedrich-Ebert-Stiftung 

1998 – 2001 Graduiertenförderung der Friedrich-Ebert-Stiftung 

ZUSATZQUALIFIKATIONEN……………………………………………………………… 
1995 (April–Juni)  Auslandsaufenthalt an der Linguistischen Universität in Moskau 

im Rahmen des TEMPUS-Projektes (Projekt der Europäischen 
Union) 

2002 (März–Mai) Teilnahme am Kurs: Publishing in English an der Rijksuniversiteit 
Groningen 

2002 (März–Mai) Teilnahme am Kurs: Presentation in English an der 
Rijksuniversiteit Groningen. 

2011 (Januar-Dezember) Lecture Training Programme for Assistant Lecturers, University of 
Southern Denmark 

PRAKTIKA……………………………………………………………………………………… 
1994 – 1997  Praktikum im deutsch-polnischen Jugendfilmclub in 

Frankfurt/Oder (Übersetzungs- und Dolmetschertätigkeiten 
deutsch-polnisch) 

1995 (Februar–März) Praktikum im deutsch-polnischen World Trade Center 
Frankfurt/Oder (Hilfe bei verschiedenen deutsch-polnischen 
Projekten, Übersetzungs- und Dolmetschertätigkeiten deutsch-
polnisch-englisch) 

1997 (Juni–Juli) Praktikum in der Akademie der Friedrich-Ebert-Siftung, Akademie 
Frankenwarte Würzburg (Hilfe bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Seminare zu gesellschaftspolitischen Themen) 

2000 (Mai) im Auftrag der Abteilung Internationaler Dialog (Ref. Westliche 
Industrieländer) der Friedrich-Ebert-Stiftung (Dr. Reinhold Plate) 
Berichterstatterin während der Ionian Conference 2000: Facing 
the Challenges of the New Millennium, Korfu 

2000 (Juli) auf die Empfehlung der Friedrich-Ebert-Stiftung Berichterstatterin 
während des Global Dialogues Science and Technology – Thinking 
the Future im Rahmen der EXPO in Hannover 
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BERUFLICHE TÄTIGKEITEN……………………………………………......................... 

1991 – 1993 Arbeit in der Stadthalle Görlitz und im Kulturhaus Zgorzelec 
(Hilfe bei der Vorbereitung und Durchführung deutsch-polnischer 
Seminare, Konferenzen und Ausstellungen; Übersetzerin und 
Dolmetscherin deutsch-polnisch, polnisch-deutsch) 

1997 – 1998 Arbeit am Projekt: Studenten und Studentenbild an der Europa-
Universität Viadrina Frankfurt/Oder am Lehrstuhl für 
Vergleichende Politische Soziologie (Prof. Dr. Anna Schwarz) 

1998 Wissenschaftliche Hilfskraft am Lehrstuhl für Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte der Neuzeit der Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt/Oder (Prof. Dr. Helga Schultz) 

1998 Arbeit für das ifa-Institut (Institute for Foreign Cultural Relations) 
in Stuttgart: Begleitung der Pädagogen aus den USA und Kanada 
während der Reise durch Deutschland, Polen, Russland, Litauen, 
Lettland und Estland (Übersetzungstätigkeiten englisch-deutsch-
polnisch-russisch, Anfertigung der Seminarberichte) 

1998 – 2000 Dozententätigkeit bei mehreren Seminaren über 
gesellschaftspolitische Themen (überwiegend über die 
Europäische Union, Osteuropa und Polen) in der Akademie 
Frankenwarte Würzburg 

2001 im Auftrag des Europarates in Straßburg Durchführung einer 
Studie über geteilte Städte Europas  

2001 – 2002 Marie Curie Fellow der Europäischen Kommission in 
Interuniversity Center for Social Science Theory & Methodology 
(ICS) of the University of Groningen (Niederlande) 

2002 im Auftrag der Firma TOPOS (Stadtplanung, Landschaftsplanung 
und Stadtforschung) Arbeit am Projekt über geteilte Städte Guben-
Gubin in der deutsch-polnischen Grenzregion 

2002 im Auftrag des Instituts für Auslandsbeziehungen in Berlin und 
des Europarats Durchführung einer Fallstudie über die Stadt 
Uzhgorod (Ungvár) in der slowakisch-ukrainischen Grenzregion 

2002 – 2003 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Institut für angewandte 
Familien, Kindheits- und Jugendforschung an der Universität 
Potsdam 

2003 – 2004 Leiterin der Forschungsstelle Ostmitteleuropa am 
Forschungsinstitut der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige 
Politik (DGAP) in Berlin 

2004 – 2007 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Hannah-Arendt-Institut für 
Totalitarismusforschung an der TU Dresden 
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2008 – 2010 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Europastudien an 
der TU Dresden 

2010 – 2012 Assistant Professor at the University of Southern Denmark 
(Sønderborg) 

2012 – heute Associate professor, University of Southern Denmark (Sønderborg / 
Odense) 

 
AUSZEICHNUNG………………………………………………………….............................. 

2000 Fördergabe des Viadrina-Preises 2000 für eine wissenschaftliche 
Arbeit über deutsch-polnische Angelegenheiten 

2012 Forschungspreis für wissenschaftliche Leistung des dänischen 
BHJ-Fondens 

 

EHRENFUNKTION………………………………………………………………………… 

2004 – 2006 Associate Fellow der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige 
Politik 

MEDIALE ARBEIT 
Politische Analysen über Ost- und Ostmitteleuropa beim TV Deutsche Welle (Quadriga und 
Agenda) in englischer, deutscher und spanischer Sprache 

Interviews über Ost- und Ostmitteleuropa für Deutschlandradio Kultur und Westdeutscher 
Rundfunk 

 

MITGLIEDSCHAFTEN IN WISSENSCHAFTLICHEN BEIRÄTEN 
Opuscula Sociologica (http://opuscula.whus.pl) 

Forum Socjologiczne (http://fsoc.wuwr.pl) 

 
PEER REVIEWER 

Innovation: The European Journal of Social Science Research 

Journal of Borderlands Studies 

Problems of Post-Communism 

Nordic Historical Review 
 
 

http://opuscula.whus.pl/
http://fsoc.wuwr.pl/
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STELLVERTRETENDE HERAUSGEBERSCHAFT 

Kirchliche Zeitgeschichte / Contemporary Church History 

 
GASTWISSENSCHAFTLERSTATUS 
2008 (März–April): Forschungsaufenthalt am Munk Centre for International Studies at the 
University of Toronto (mit einem Stipendium des Munk-Zentrums) 

Oktober 2012 – März 2013: Gastwissenschaftlerin an der Philosophischen Fakultät der TU 
Dresden, Lehrstuhl für Europastudien 

Oktober 2014 – Dezember 2014: Visiting Associate Professor am Europe Center der Stanford 
University 

ÜBERSETZUNGSTÄTIGKEITEN…………………………………………........................ 

1999 Übersetzung des Artikels von Prof. Dr. Wolfram Wette zum 
Thema: Vernichtungskrieg: Wehrmacht und Holocaust aus dem 
Deutschen ins Russische für die historische Zeitschrift: Novaja i 
noviejszaja istorija der Russischen Akademie der Wissenschaften, 
1999/3. 

2001 Übersetzung des Artikels von Andrzej Sadowski zum Thema: 
Nationale Minderheiten als Brücke? Ethnische und konfessionelle 
Strukturen an der polnischen Ostgrenze aus dem Polnischen ins 
Deutsche, in: Schultz, Helga (Hg.): Grenzen im Ostblock und ihre 
Überwindung, Berlin: Arno Spitz 2001, 217-236. 

2005 Übersetzung des Artikels von Enrique Líster zum Thema: 
Vorgeschichte und Voraussetzungen der Ansiedlung der 
spanischen kommunistischen Emigranten in Osteuropa aus dem 
Spanischen ins Deutsche, in: Totalitarismus und Demokratie. 
Zeitschrift für Internationale Diktatur und Freiheitsforschung, 2. 
Jahrgang 2005, Heft 2, 289-316. 

 

REDAKTIONELLE TÄTIGKEIT…………………………………………………………... 

2004 – 2007 Wissenschaftliche polnischsprachige Reihe des Hannah-Arendt-
Instituts für Totalitarismusforschung an der TU Dresden und des 
Forschungsinstituts im Europäischen Zentrum im Schloss 
Fürstenstein Wałbrzych. 

2005 Totalitarismus und Demokratie. Zeitschrift für Internationale 
Diktatur und Freiheitsforschung, 2. Jahrgang 2005, Heft 2. 

 



 

SCHRIFTENVERZEICHNIS KATARZYNA STOKŁOSA 
 

MONOGRAPHIEN 
żeteilte Städte an Oder und Neiße. Żrankfurt (Oder) – Słubice, żuben – żubin und żörlitz – 
Zgorzelec, 1945–1995, mit Dagmara JajeĞniak-Quast, BerlinŚ Arno Spitz 2000. 

żrenzstädte in Ostmitteleuropa. żuben – żubin 1945–1995, BerlinŚ Berliner Wissenschafts-
Verlag 2003. (Veröffentlichung der Dissertationsschrift) 
(unter Mitarbeit, mit żerhard Besier)Ś Das źuropa der Diktaturen. źine neue żeschichte des 20. 
Jahrhunderts, MünchenŚ dva 2006. 

źuropa dyktatur. Nowa historia XX wieku, mit żerhard Besier, WarszawaŚ PWN 2009. 

Polen und die deutsche Ostpolitik 1945–1990, żöttingenŚ Vandenhoeck & Ruprecht 2011. 
(Veröffentlichung der Habilitationsschrift) 

źuropean DictatorshipsŚ A Comparative History of the Twentieth Century (mit żerhard Besier), 
Newcastle upon TyneŚ Cambridge Scholars 2013. 

HERAUSGEBERSCHAFT 
Polen und Deutschland in der neuen źuropäischen Union. Reden aus dem XI. Deutsch-
Polnischen Żorum, Berlin DżAP 2003. 

Lasten diktatorischer Vergangenheit (mit żerhard Besier), Reihe Mittel- und 
Ostmitteleuropastudien, Band 1, BerlinŚ LIT 2005. 

Soziale Konflikte und nationale żrenzen in Ostmitteleuropa. Żestschrift für Helga Schultz zum 
65. żeburtstag (mit Dagmara JajeĞniak-Quast, Torsten Lorenz und Uwe Müller), WałbrzychŚ 
Berliner Wissenschafts-Verlag 2006. 

źxile and Patronage. Cross-cultural negotiations beyond the Third Reich (mit Andrew Chandler 
und Jutta Vinzent), Reihe Mittel- und Ostmitteleuropastudien, Band 2, BerlinŚ LIT 2006. 

Żascism, Communism and the Consolidation of Democracy (mit żerhard Besier und Żrancesca 
Piombo), Reihe Mittel- und Ostmitteleuropastudien, Band 3, BerlinŚ LIT 2006. 

15 Jahre Deutsche źinheit. Was ist geworden? (mit żerhard Besier), Reihe Mittel- und 
Ostmitteleuropastudien, Band 4, BerlinŚ LIT 2007. 

Deutsche und Polen während und nach dem Zweiten Weltkrieg. żemeinsame żeschichte 
gemeinsam erinnern, Reihe Mittel- und Ostmitteleuropastudien, Band 6, BerlinŚ LIT 2007. 

żlaube – Żreiheit – Diktatur in źuropa und den USA. Żestschrift für żerhard Besier zum 60. 
żeburtstag (mit Andrea Strübind), żöttingenŚ Vandenhoeck & Ruprecht 2007. 
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Partner oder Kontrahenten? Deutsch-polnische Nachbarschaft im Jahrhundert der Diktaturen (mit 
Mike Schmeitzner), Reihe Mittel- und Ostmitteleuropastudien, Band 8, BerlinŚ LIT 2008. 

Totalitarianism and Liberty. Hannah Arendt in the 21st Century (mit żerhard Besier und Andrew 
Wisely), KrakówŚ Księgarnia Akademicka 2008. 

żeschichtsbilder in den postdiktatorischen Ländern źuropas. Auf der Suche nach historisch-
politischen Identitäten (mit żerhard Besier), Reihe Mittel- und Ostmitteleuropastudien, Band 9, 
BerlinŚ LIT 2009. 

Jehovas Zeugen in Europa – Geschichte und Gegenwart. (mit Gerhard Besier), Band 1: Belgien, 
Frankreich, Griechenland, Italien, Luxemburg, Niederlande, Portugal, Spanien, Berlin-Münster: 
LIT 2013. 

European Border Regions in Comparison: Overcoming Nationalistic Aspects or Re-
Nationalization? (mit Gerhard Besier): London/New York: Routledge 2014. 

Aleksander Hertz. Skizzen über den Totalitarismus (mit Torsten Lorenz), Göttingen: 
Vandenhoeck & Ruprecht 2014. 

Jehovas Zeugen in Europa – Geschichte und Gegenwart. (mit Gerhard Besier), Band 2: Baltikum, 
Großbritannien, Irland, Rumänien, Skandinavien, UdSSR/GUS, Berlin–Münster: LIT 2015. 

Neighbourhood Perceptions of the Ukraine Crisis. From the Soviet Union into Eurasia? (mit 
Gerhard Besier), Farnham–Burlington: Ashgate 2016.  
ARTIKEL IN SAMMELBÄNDEN UND ZEITSCHRIFTEN 
Viadrina über żrenzen hinweg, inŚ Dialog. Deutsch-polnisches Magazin, 1998/1. 

Deutsch-polnische Konferenz in Würzburg, inŚ żegen Vergessen, 1998/18-19. 

Nachbarschaft zwischen den żrenzstädten żörlitz und Zgorzelec in der Zeit der offenen żrenze 
(1972–1980), inŚ żörlitz – Von der mittelalterlichen Handelsstadt zur żrenzstadt an der Neiße, 
żörlitz/ZittauŚ żunter Oettel Verlag 2000, 255–262. 

Okres pierwszego i drugiego otwarcia granicy polsko-niemieckiej w ĞwiadomoĞci mieszkańców 
żubina i żuben (Die erste und die zweite żrenzöffnung im Bewusstsein der źinwohner von 
żuben und żubin), inŚ Jerzy Leszkowicz-Baczyński (Hg.)Ś TransgranicznoĞć w perspektywie 
socjologicznej. Tom II (żrenzüberschreitende Zusammenarbeit in soziologischer Perspektive. 
Band II), Zielona żóraŚ Lubuskie Towarzystwo Naukowe 2001, 379–397. 

Die Nachbarschaft in żuben/żubin, inŚ Schultz, Helga (Hg.)Ś żrenzen im Ostblock und ihre 
Überwindung, BerlinŚ Arno Spitz 2001, 113-134. 

żeteilte Städte an Oder und Neiße. Schicksal und Aufgabe (Divided Cities at Oder and Neisse, 
inŚ Internationale Bauausstellung Żürst-Pückler Land (Hg.)Ś Deutsch-Polnische und andere 
żrenzstädte – Die żrenze als Chance, ZwickauŚ Westermann 2001, 18-23. 

Die Oder-Neiße-żrenze im Bewusstsein der źinwohner von żuben und żubin, inŚ Helga Schultz 
(Hg.)Ś żrenzen im Osten und ihre Überwindung, BerlinŚ Arno Spitz 2001, 113–134. 
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Integration durch Zwang 1948–1953. Die Oder-Neiße-żrenze und die mühsame Integration, inŚ 
Christoph Kleßmann/Burghard Ciesla/Hans-Hermann Hertle (Hgg.)Ś Vertreibung, Neuanfang, 
Integration. źrfahrungen in Brandenburg, PotsdamŚ Brandenburgische Landeszentrale für 
Politische Bildung 2001, 74–88. 

żranica na Odrze i Nysie w ĞwiadomoĞci mieszkańców żubina i żuben (1945–1995) (Die Oder-
Neiße-żrenze im Bewusstsein der źinwohner von żubin und żuben (1945–1995), inŚ Zbigniew 
Kurcz (Hg.)Ś Wybrane problemy Īycia społecznego na pograniczach (Ausgewählte Probleme des 
gesellschaftlichen Lebens in żrenzregionen), WrocławŚ Wydawnictwo Uniwersytetu 
Wrocławskiego 2002, 79–95. 

Regional Identity and Cultural Co-operation in Uzhgorod as a Bridge Between Different żroups, 
inŚ Andrén Mats (Hg.)Ś Whither źurope? Migration, Citizenship and Identity, żöteborgŚ 
University Press 2003, 179–192. 

ToĪsamoĞć regionalna w ĞwiadomoĞci mieszkańców polsko-niemieckiego regionu granicznego 
(Die regionale Identität im Bewusstsein der źinwohner der deutsch-polnischen żrenzregion), inŚ 
Maria Zielińska (Hg.)Ś TransgranicznoĞć w perspektywie socjologicznej. Komunikaty i 
komentarze. Tom II (żrenzüberschreitende Zusammenarbeit in soziologischer Perspektive. 
Berichte und Kommentare. Band II), Zielona żóraŚ Lubuskie Towarzystwo Naukowe 2003, 35–
46. 

Polen, Deutsche oder Bewohner der deutsch-polnischen żrenzregion? Untersuchungen zur 
regionalen Identität, inŚ Barbara Breysach/Arkadiusz Paszek/Alexander Tölle, (Hgg.)Ś żrenze – 
żranica. Interdisziplinäre Betrachtungen zu Barrieren, Kontinuitäten und żedankenhorizonten 
aus deutsch-polnischer Perspektive, BerlinŚ Logos Verlag 2003, 337–359. 

Laboratorien der źinigung. żrenzregionen am źU-źast-źnd, inŚ Osteuropa, 54. Jahrgang/Heft 5–
6/Mai–Juni 2004, 496–506. 

Identidad regional vs. Identidad nacionalŚ dos regiones fronterizas de źuropa Oriental durante el 
siglo XX (Regionale Identität versus nationale IdentitätŚ zwei żrenzregionen in Ostmitteleuropa 
im XX Jahrhundert), inŚ Universidad de Santiago de Compostela (Hg.)Ś Memoria e identidades 
(źrinnerung und Identitäten), Santiago de CompostelaŚ USC 2004, 850–863. 

Polen als Brücke zwischen Ost und West?, inŚ źurozine, Januar 2005 (www.eurozine.com), 1–11. 

Der Zweite Weltkrieg im polnischen nationalen żedächtnis, inŚ Katarzyna Stokłosa/żerhard 
Besier (Hgg.)Ś Lasten diktatorischer Vergangenheit. Herausforderungen demokratischer 
żegenwart. Reihe Mittel- und Ostmitteleuropastudien, BerlinŚ LIT 2005, 149–158. 

Die deutsch-polnischen Beziehungen nach dem źU-Beitritt Polens, inŚ Dagmara JajeĞniak-Quast 
u.a. (Hgg)Ś Soziale Konflikte und nationale żrenzen in Ostmitteleuropa. Żestschrift für Helga 
Schultz zum 65. żeburtstag, WałbrzychŚ Berliner Wissenschafts-Verlag 2006, 101–111. 

Relaciones entre Polonia y Alemania. Cambio y continuidad después del ingreso de Polonia en la 
Unión źuropea (Die Beziehungen zwischen Polen und Deutschland. Der Wandel und die 
Kontinuität nach dem Beitritt Polens in die źuropäische Union), inŚ La Musa 5 (2006), 55–68. 
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żibt es ein gemeinsames Bild der Vertreibungen? InŚ Martin Teplý/Michael Meißner (Hgg.), 
źuropäisches żeschichtsbild als Instrument zur Identitätsstiftung, HamburgŚ Dr. Kovač 2006, 27-
39. 

Mehr Nutzen als Nachteil. In Polen ist nach dem Beitritt die frühere źuropa-Skepsis einer 
pragmatischen Zuversicht gewichen, inŚ vorgänge. Zeitschrift für Bürgerrechte und żesellschaft, 
45 (2006) 2, 102–109. 

Identitäten in BewegungŚ die deutsch-polnische und die ukrainisch-slowakische żrenzregion im 
Vergleich, inŚ Christian Pletzing/Peter Oliver Loew/Thomas Serrier (Hgg.)Ś Wiedergewonnene 
żeschichte. Zur Aneignung von Vergangenheit in den Zwischenräumen Mitteleuropas, 
WiesbadenŚ Harrassowitz Verlag 2006, 205–224. 

Dwie strony granicy i jedna toĪsamoĞć regionalna? Problem toĪsamoĞci w ukraińsko-słowackim 
regionie granicznym (Zwei Seiten der żrenze und eine regionale Identität? Das Problem der 
Identität in der ukrainisch-slowakischen żrenzregion), inŚ ĩywia Leszkowicz-Baczyńska (Hg.)Ś 
TransgranicznoĞć w perspektywie socjologicznej. Nowe pogranicza? (żrenzüberschreitende 
Zusammenarbeit in soziologischer Perspektive. Neue żrenzregionen?), Zielona żóraŚ Lubuskie 
Towarzystwo Naukowe 2006, 197–206. 

Die Wiedervereinigung Deutschlands aus der polnischen Perspektive, inŚ żerhard 
Besier/Katarzyna Stokłosa (Hgg.)Ś 15 Jahre Deutsche źinheit. Was ist geworden?, BerlinŚ LIT 
2006, 149–158. 

Two sides of the border and one regional identityŚ the identity problem in the żerman-Polish and 
Ukrainian-Slovak border regions, inŚ Thomas Lundén (Hg.)Ś Crossing the Border. Boundary 
relations in a changing źurope, żdanskŚ Żörlags ab żondolin 2006, pp. 117–133. 

Rowmund Piłsudski, the Polish emigrant in żreat Britain, inŚ Andrew Chandler/Katarzyna 
Stokłosa/Jutta Vinzent (Hgg.)Ś źxile and Patronage. Cross-cultural negotiations beyond the Third 
Reich, BerlinŚ LIT 2006, 179–188. 

The Idea of Żreedom in Poland, inŚ Totalitarismus und Demokratie 3 (2006), 247–263. 

Opportunities and Problems of źuroregions along the Polish-żerman Border, inŚ Josef Langer 
(Hg.)Ś źuroregions – The Alps-Adriatic Context, Żrankfurt am MainŚ Peter Lang 2007, 233–242. 

(mit żerhard Besier)Ś Haltungen gegenüber dem Nationalstaat und źuropa beiderseits der Oder 
und Neiße. źine Meinungsumfrage des Dresdener Hannah-Arendt-Instituts für 
Totalitarismusforschung / Postawy wobec narodu i źuropy po obu stronach Odry i Nysy. Badania 
opinii publicznej drezdeńskiego Instytutu im. Hannah Arendt ds. Badań nad Totalitaryzmem, inŚ 
DIALOż. Deutsch-polnisches Magazin, 77/78 (2007), 108–112. 

The Polish źmigrant in żreat BritainŚ Rowmund Piłsudski and His Conception of a United 
źurope, inŚ Thomas Lane/Marian S. Wolański (Hgg.)Ś Poland and źuropean UnityŚ Ideas and 
Reality, Wrocław: Wydawnictwo Uniwersytetu Wrocławskiego 2007, 183–195. 
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Die Ostpolitik Willy Brandts und deren Rezeption in Polen, in der DDR und in der Sowjetunion, 
inŚ Mike Schmeitzner/Heinrich Wiedemann (Hgg.)Ś Mut zur Żreiheit. źin Leben voller Projekte. 
Żestschrift zum 80. żeburtstag von Wolfgang Marcus, BerlinŚ LIT 2007, 215–225. 

La vie à la frontière soviéto-polonaise après la création du bloc communiste, inŚ Sophie 
Cœuré/Sabine Dullin (Hgg.)Ś Żrontières du communisme. Mythologies et réalitiés de la division 
de l’źurope de la révolution d’Octobre au mur de Berlin, Paris Ś La Découverte 2007, 443–455. 

(mit żerhard Besier), „SolidarnoĞć“ – nur ein polnischer Traum von der Żreiheit?, inŚ 
Totalitarismus und Demokratie 4 (2007), 267–284. 

Zur źinführungŚ Innovation in den żeisteswissenschaften, inŚ Walter Schmitz (Hg.)Ś źin anderes 
źuropa. Innovation – Anstöße – Tradition in Mittel- und Osteuropa, DresdenŚ w.e.b. 
Universitätsverlag 2007, 362–363. 

Central, źast Central and South źastern źurope after 1989. System Transformation and Dealing 
with the Past, inŚ Politeja, Nr. 2 (8) 2007, 353–377. 

Der polnische źmigrant in żroßbritannienŚ Rowmund Piłsudski und seine Konzeption eines 
vereinten źuropas, inŚ José M. Żaraldo/Paulina żulińska-Jurgiel/Christian Domnitz (Hgg.)Ś 
źuropa im Ostblock. Vorstellungen und Diskurse, Köln/WienŚ Böhlau 2008, 361–370. 

VR Polen und die DDRŚ Die Bedeutung der żrenze für das „Żreundschaftstheater“, inŚ Mike 
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